
ÄA5.2: Für einen gerechten Frieden in Palästina

Einreichende: Caroline Schweiker, Tjark Delfs, Julia Aigner

Unterstützende: Mara Luise Günzel, Marit-Isalie Meincke, Lea Knoff, Hendrik Frieling 

Antrag:

Der Stadtparteitag möge beschließen: 

Im Absatz „Allgemein“ soll als Stichpunkt ergänzt werden: „Unterstützung des 
Rückkehrrechts der Palästinenser*innen“. 

Begründung:

Für nahezu alle palästinensischen Fraktionen ist das Rückkehrrecht der während der Nakba 
1948 Vertriebenen und ihrer Nachkommen eine zentrale politische Forderung. Als 
sozialistische Partei unterstützen wir das Recht aller Vertriebenen auf Rückkehr in ihre 
Heimat. Dieses ist auch im Einklang mit UN-Resolution 194 (III), die fordert, dass den 
palästinensischen Flüchtlingen, die in ihre Heimat zurückkehren und „in Frieden mit ihren 
Nachbarn leben wollen“, dies gestattet werden sollte, oder sie eine Entschädigung erhalten 
sollen, falls eine Rückkehr nicht von ihnen gewollt ist. Das Rückkehrrecht ist ein Grundpfeiler 
für einen gerechten Frieden.

Entscheidung des Stadtparteitages:

Bei mehreren Gegenstimmen und mehreren Enthaltungen angenommen. 


